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Deutſches Reich
ationalliberale Fraktion des Reichstages hatwie die Nat Lib Korr berichtet in den letzten Tagen

Angehend mik der Alters und Jnvaliditäts
perſicherungsvorlage beſchäftigt Dabei hat ſich voll
ſtändige Uebereinſtimmung der Fraktion über die Billigung
des Grundgedankens der Vorlage Auch darüber war
man einverſtanden daß dieſe große geſetzgeberiſche Aufgabe
unter allen Umſtänden und zwar ſo raſch wie nur irgend
möglich gelöſt werden müſſe Ueber die Einzelheiten der
Regierungsvorlage gingen die Meinungen vielfach auseinander
jedoch nirgends ſo daß man unüberſteigliche Schwierigkeiten
e befürchten hätte Eine abgeſchloſſene Stellung wird im

ugenblicke wohl noch keine Partei zu dem Geſetzentwurfe ein
nehmen Die bevorſtehende erſte Berathung im Plenum wird
vorausſichtlich Gewißheit nur über den einen Punkt bringen
daß im Reichstage eine Mehrheit für Einführung einer durch
Geſetz vorgeſchriebenen Alters und Jnvaliditätsverſicherung
der Arbeiter unter Beihilfe aus Reichsmitteln vorhanden iſt
Für die konkrete Ausgeſtaltung des Gedankens wird man ſich
allerſeits die Wege möglichſt offen zu halten ſuchen was um
ſo eher geſchehen kann als es ſich dabei vorwiegend um
Zweckmäßigkeitsfragen nicht um politiſche Prinzipienfragen
handeln wird

Bereits das erſte Verzeichniß der dem Reichstage zu
gegangenen Petitionen bringt eine Reihe von Eingaben
wegen Erhöhung des Tabakzolls Diesmal haben die
Petenten aus dem preußiſchen Oſten die tabakbauenden Be
wohner der Städte Schwedt und Vierraden und der benach
barten Ortſchaften 1390 Unterſchriften ſowohl wie die Vor
ſtände der landwirthſchaftlichen Vereine zu Rokow u ſ w ſich
darüber geeinigt die Zollerhöhung von 85 auf 150 M zu
fordern Die ſüddeutſchen meiſt badiſche Petenten Prinz von
LöwenſteinFreudenberg auf Schloß Langenzell Graf von Viſer
zu Lautershanſen u ſ w 5588 Unterſchriften gehen noch
einen Schritt weiter ſie verlangen Erhöhung des Eingangs
zolls auf ausländiſchen Tabak gleichzeitig aber Herabſetzung
der Steuern auf inländiſchen Tabak Zu oder vielmehr gegen
den Geſetzentwurf betreffend Alters und Jnvalidenverſicherung
liegt bereits eine lange Reihe von Petitionen darunter auch
diejenige der Handelskammer zu Bartnen vor Petitionen mit
85,855 Unterſchriften bitten keinen Geſetzentwurf anzunehmen
welcher dem Arbeiter die Verpflichtung auferlegt Quittungs
bücher zu führen

O Von verſchiedenen betheiligten Seiten iſt wiederholt der
Wunſch ausgeſprochen worden daß die für die Ausbildungvon Induſtriellen und Landwirthen beſtimmten höheren
Lehranſtalten in ihren Lehrplan auch Vorträge über das
gewerbliche Verſicherung sweſen aufnehmen möchten
Seitens der techniſchen Hochſchulen iſt dieſer Wunſch ſoweit be
kannt bisher unberückſichtigt geblieben dagegen hat die kgl
Landwirthſchaftliche Hochſchule zu Berlin in ihre Unterrichtskurſe
für praktiſche Landwirthe die Kranken Unfall Alters und
Jnvalidenverſicherung aufgenommen Mit der Uebernahme dieſer
Vorträge iſt der Direktor der Brennerei Berufsgenoſſenſchaft De
E Lange betraut

Halle den 5 Dezember
Stadtverordneten Sitzung vom 3 Dez

Schluß aus geſtriger Nr

Zu Frl der Bittſchrift betr Anlegung einer
Straße auf dem Fahe Bogler ſchen Grundſtück an
der Merſeburgerſtraße

Das betr Grundſtück liegt zwiſchen der Lützener und
Thüringerſtraße die Beſitzer Taatz und Vogler ſind
mit ihrem Antrage eine Straße dort anzulegen beim Magiſtrate
abſchlägig beſchieden worden und 34 die königliche e n
hat erklärt in dieſer Angelegenheit nichts weiter thun zu können
zumal es den Beſitzern unbenommen ſei ihr Grundſtück in anderer
Weiſe mit Wohngebäuden zu bebauen Aber auch zur Erbauung
mehrerer Wohngebäude daſelbſt iſt die Genehmigung nicht ſofort
gegeben worden Die Beſitzer haben ſich deshalb an die Ver
ſammlung gewendet damit dieſe für die Erlaubnißertheilung zu
einer Straße behilflich ſein möchte

Die beabſichtigte Straße ſoll parallel mit der Lützenerſtraße
und genau

Barte Prüfungen
Roman von E H von Dedenroth

Fortſetzung
Es war die Geheimräthin die ihn rief die ihn ſprechen

wollte Man ſah es ihren beinahe verſtörten Zügen an wie
ungeheuer ſie erregt daß Leidenſchaft Unruhe und Angſt ihr
das Blut durch die Adern trieben

Reite noch nicht, bat ſie rede erſt mit Beata ſie will
es nicht glauben was Almer berichtet Sage uns erſt was
nun werden ſoll Wir können nicht bleiben Sage ihr
wenigſtens ein Wort des Troſtes daß du ihr vergiebſt ſie
nicht haſſen willſt

Wo iſt ſie
Jm Parke
Warum iſt ſie nicht hier

zSie iſt wie von Sinnen
daß alles ſo kommen würde
zu ſammeln Sie wird wohl bald kommen Reite nicht
ehe du ſie nicht geſehen Es iſt vielleicht das letzte mal
daß ihr einander ins Auge ſeht
S ch komme wieder Es zwingt euch nichts zur Abreiſe

n ich zurückkehre findet Beata Zeit ſich zu ſammeln
t Er wollte ſich entfernen die Geheimräthin hielt ihn feſt
rampfhaft wie in Todesangſt klammerten ihre Finger ſich um

Kinen Arm Ich beſchwöre dich bleibe ſchrie ſie ich laſſe
ich nicht fort jetzt nicht Hier damit riß ſie ein zer

Wer hätte auch denken können
Laß ihr Zeit ſich zu faſſen

mitertes Papier aus ihrem Buſen das ſei der Preis Es
beſt Hlief den ich entwendet Lies ich hole Beata
u ſah die Schriftzüge ſeines Oheims Er verſprach ihr

z Herten bis Beata komme
ſo er Leſer wird errathen haben was die Geheimräthin mit
ſir ungeheurer Angſt erfüllte daß ſie ſich und Begta Lügen
e und den Brief herausgab den ſie geraubt von dem
W uptet hatte er ſei vernichtet

wenn Rfährlich auch ein ſo J Dokument war
un es bei ihr gefunden wurde ſie hatte dieſe Art der Ent

wie dieſe Straße 13 m breit mit Kanaliſation und

o reren vor

Pflaſterung nach den Vorſchriften des Ortsſtatuts hergeſtellt und
das u zur öffentlichen Straße bereitwilligſt abgetreten
werden Pierre hat dagegen eingewendet daß er eine
Theilung des Blocks zwiſchen der
nicht befürworten könne Dieſer ck enthält eine Tiefe
von 173 m und die Petitionskommiſſion hat gemeint dieſen
Grund nicht als berechtigt anerkennen zu können Ebenſo
wenig n erſcheine ihr aber auch der andere Grund des
Magiſtrats daß dieſe Gegend an der Merſeburgerſtraße zu in
duſtriellen Anlagen künftig vorbehalten bleiben müſſe und ſich

Herſtellung von Wohnhäuſern nicht gut eigne Wenn auch
o war die Meinung der Kommiſſion an jener Stelle vorzugs
weiſe gewerbliche Anlagen bereits beſtehen ſo habe man keinen
Grund die Herſtellung von Wobhnſtraßen daſelbſt zu verbieteng3 der Kommiſſion i ferner geſagt worden daß der Magiſtrat
ich verpflichtet halte den Straßenausbau ſo zu geſtalten wie er in
dem feſtgeſtellten Bebauungsplane vorliege demgegenüber müſſe
aber auerkannt werden daß der Bebauungsplan nur die Haupt
züge der Bebauung enthalte innerhalb welcher mancherlei Ver
änderungen und Theilungen geſchehen könnten und thatſächlich
geſchehen ſind und weiſe namentlich der ſüdliche Bebaunngs
plan eine weit größere Zahl von Straßen auf als ſie in dem
früheren Plane von 1880781 verzeichnet waren Auch im nörd
lichen Bebauungsplane ſei vor kurzem erſt auf Antrag des Hrn
Kuhnt eine neue Straße zur Theilung eines Vaublocks eingelegt
worden Dann werde dieſe Tagtz Vogler ſche Straße welche ſich
außerdem faſt noch beſſer an den vorhandenen Straßenplan an
ſchließe als die Lützener Straße wohl eher als die letztere ent
ſtehen da es ſich lei dieſer um mehr Beſitzer der Grundſtücke
handele die gewöhnlich ſchwer zu einer Vereinigung zu bringen
ſeien wie dies die Herſtellung der Zwingerſtraße zeigte welche
viele Schwierigkeiten geboten hat Wenn das Geſetz auch eine
Beſtimmung enthalte wonach für beſondere Gewerbszweige
einzelne Stadttheile vorbehalten werden können ſo ſei dieſelbe
hier nicht anwendbar zumal die Merſeburgerſtraße ſehr viele
Wohngebäude bereits enthalte Jm Geſundheits und im Ver
kehrsintereſſe der Stadt ſei dann wünſchenswerth die Bebauung
eines ſo großen Grundſtücks wie das Taatz Vogler ſche es iſt
lieber durch die Anlegung einer Straße geſchehen zu laſſen als
wenn die dortigen Gebäude deren Herſtellung nicht ver
hindert werden könne durch eine ſog wilde Bebanung entſtehen
bei rer vielleicht nicht der nöthige Luft und Lichtraum erhalten
werde

Aus dieſen Gründen hat die Petitionskommſſion einſtimmig
beſchloſſen der Verſammlung zu empfehlen daß die Eingabe dem
Magiſtrat zur Berückſichtigung in Erwägung gegeben werde mit
der Bitte der Verſammlung von ſeiner Beſchlußfaſſung Mit
theilung machen zu wollen

Hr Bürgermeiſter Schneider giebt zu daß man über die
Angelegenheit verſchiedener Meinung ſein könne und es werde
der Magiſtrat auch wohl der Beſchlußfaſſung der Verſammlung
ſich fügen doch halte er es für ſeine Pflicht die Auffaſſung des
Magiſtrats mitzutheilen damit die für ſolche Verhältniſſe künftig
maßgebenden Gruudfätze feſtgeſtellt werden

Für den ablehnenden Beſcheid des Magiſtrats auf den an ihn
gelangten Antrag ſei zunächſt der Grund geltend gemacht worden
auf den der Magiſtrat jetzt kein großes Gewicht mehr lege daß
der Baublock zwiſchen zwei bereits geplanten Straßen nicht weiter
zertheilt werden ſolle was er im wirthſchaftlichen und geſundheit
lichen Jntereſſe für wünſchenswerth gehalten habe Denn die
beabſichtigte Straße werde wie anzunehmen ſei eine Menge von
Arbeiterwohnungen erhalten ſollen doch wolle der Magiſtrat
nun darüber hinwegſehen Dann aber ſei es nicht zu empfehlen
ohne einen zwingenden Grund Abweichungen von dem einmal
aufgeſtellten Bebauungsplane zu geſtatten Für den nördlichen
Bebauungsplan ſei ein Streit über einen ſolchen Fall mit Hrn
Kuhnt bereits durch alle Jnſtanzen geführt worden den derſelbe
verloren habe Jedenfalls ſei bei ſolchen Anträgen auf Aenderung
des Bebauungsplanes ſorgfältig zu prüfen ob eine ſolche im
öffentlichen Jntereſſe liege der Magiſtrat glaube dies in dem
vorliegenden Falle verneinen zu müſſen
Wenn in einem Stadttheile der in ſeiner bisherigen Bebauun

einen vornehmeren Charakter hat eine Straße für eine Maſſe
von Arbeitern hergeſtellt werden ſolle ſo ſei dies zweifellos ein
fremdes Element das nicht in den Plan paſſe und die Stadt
könne gewiß einen Widerſpruch dagegen erheben Jn dem vorliegenden Falle handle es s um einen Stadttheil welcher bisher

ſchon viele Fabriken enthalte und wegen der Nähe der Bahn für
ähnliche induſtrielle Einrichtungen beſtimmt zu ſein ſcheint die
Stadt habe dafür zu ſorgen daß dort nicht Bauten entſtehen
welche mit jenem Zwecke im Widerſpruche ſtehen So ſei es aber
mit jener Straße welche zu kleinen Wohnungen für Arbeiter
verwendet werden ſolle wodurch dann der größere Block zer
ſchnitten und zur Anlage von Jnduſtriewerkſtätten untauglich
macht werde Die Fortſetzung einer derartigen weiteren Be
bauung ſei dann gar nicht mehr zu verhindern wenn einmal der
Anfang in diefer Weiſe gemacht worden und die Stadt habe ein

den Brief zu verbrennen
gehalten die ſich jetzt belohnen ſollte Während die wilden
Leidenſchaften des Haſſes des Neides und der Eiferſucht Beata
blind machten gegen die Rathſchläge der Vernunft ſah die
Geheimräthin es ein daß wenn die Jntriguen zur Ver
nichtung Lucia s geſcheitert ihre fernere Exiſtenz ihre und
Beata s Zukunft von der Ausſöhnung mit Günther abhingeHeirathete er die Erbin des Onkels ſo konnte man von ihm

Unterſtützungen erwarten ſie annehmen Fiel er im Duell
mit rer ward er erſchoſſen ſo gab Lucia ihr Erbe
gewiß lieber an die Armen als daß ſie jemals einen Ver
leich mit den Altrücks einging und ſchon jetzt war es zweifel
os daß der Plan Otto s nie in Erfüllung gegangen wäre

daß ſie Otto nur hingehalten wenn ſie ihm nicht durch Riff
ling ein entſchiedenes Nein geantwortet hatte

Die Geheimräthin konnte es wiſſen daß Beata nur in den
Park gegangen war um Otto und Heimberg dort zu treffen
und ihnen zu ſagen daß ſie ihre letzte Hoffnung auf den TodGünther s ehe Und ſie hatte denn auch dieſe drei Perſonen

bald gefunden Aber anſtatt ſie niedergeſchmettert zu ſehen
durch die Botſchaft daß Lucia freigelaſſen mußte ſie hören
wie Beata in kochender Leidenſchaft Heimberg zurief er ſei
ein Meineidiger wenn Günther lebendig Warrode erreiche
Umſonſt erklärte die Geheimräthin man habe Günther viel
leicht ſchon eine Warnung geſchickt der Diener habe ihm
etwas mitzutheilen gehabt was er ſie nicht hören laſſenwollte non ſtellte ſie Heimberg und Otto vor man werde

ſie des Mordanfalles anklagen eimberg autwortete er
dürfe in einer Ehrenſache ſeinen Gegner ſtellen wo er ihn
finde und die Beleidigung die er erfahren fordere Genug
thuung auf der Stelle

Wieder kehrte ſie jetzt zurückrief ſie ehe er dich ſehen Beata er hat es mir ver
ſprochen Jch habe unſere Ehre in ſeine de gelegt er hat
den Brief des Onkels Wenn er jetzt erſchoſſen wird Se
dieſer Brief für Lucia s und wir ſind Bettler der
wollteſt du lieber betteln bei ihr als dem Vetter die Handreichen der es doch nie ſchlecht mit uns gemeint hat

eata war todtenbleich geworden zuerſt ſchien ſie ſtarr vor

a

Schrecken dann blitzte es in ihren Augen auf als könne

ützener und Thüringerſtraße BebWir hüringerſtraß

Eine Scheu hatte ſie davon ab ſie die Mutter noch tiefer unverſöhnlicher haſſen als ſie

Er wird nicht fortreiten, 8

reren

geſetzliches Recht dies zu verhindern Die Merſeburenthalte rer e Wohnhäuſer es ſeien dies aber meſtens

Wohnungen der Fabrikbeſitzer und dieſelben ſtörten die einheitliche
ung weniger als dies die beabſichtigte Straßenanlage thun

werde
Hr Loeſt ſtimmt dieſer Anſicht nicht bei und empfiehlt die
t des Kommiſſionsantrages Der allgemeine Bebauungs

plan könne nur den Rahmen bilden innerh ſſen wie auch
thatſächlich öfter geſchehen ſei die weitere Theilung und Be
bauung ſtattzufinden habe welcher Art die Bebauung ſein werdelaſſe ſich ar nicht vorher beſtimmen Die hier P
geſetzliche Beſtimmung ſei nur anwendbar auf gewerbliche
lagen welche durch großes Geräuſch oder unangenehme Gerücheſtörend auf die Rochbarſchaſt einwirken könnten So ſehr auch

zu wünſchen ſei daß noch recht viele gewerbliche Anlagen in der
Nähe der Stadt Platz finden ſo könne man dies durch eine ſolche

Maßregel nicht gen ßHr Friedrich hält es für u wenn der Magiſtrat
ſeine Fürſorge in ſo weitgehender Weiſe in das freie wirthſchaft
liche Leben hinein geltend machen will Es ſei unmöglich einzelne
Stadttheile für immer zu induſtriellen Anlagen vorzubehalten
und unrichtig gewiſſe Bevölkerungsſchichten von anderen trennen
zu wollen eine gemiſchte Bevölkerung müſſe jedenfalls der ein
ſeitigen Abſonderung einzelner Stände vorgezogen werden Die
Bebauung eines größeren Grundſtücks mit Wohnhäuſern könne
gar nicht verhindert werden und es werde ſich hierzu die Anlage
einer Straße weit zweckmäßiger erweiſen als die wilde Bebauung
mit ſehr beſchränkten Höfen hinter einem Thore wo die Polizei
verwaltung nicht in der Lage ſein würde irgend welche geſetz
mäßige Aufſicht auszuüben Zu wünſchen ſei vielleicht daß die
Straße noch einige Meter breiter angelegt würde als dies bisher
beabſichtigt ſei Daß jene ganze Gegend im Süden zu Fabrit
anlagen ſich beſonders eignen ſolle müſſe auch beſtritten werden
Der Baugrund ſei für ſolche Anlagen dort ſchon zu theuer und
wenn die Fabriken nicht ſchon dort wären würden ſie jetzt
ſchwerlich dort entſtehen man könne und werde dazu viel lieber
den Schienenanſchluß von Oſten her benutzen

Hr Dönitz meint daß durch die Anlage der TagtzVogler ſchen
Straße die Verhältniſſe in jener Gegend welche gegenwärtig viel
zu wünſchen übrig laſſen weſentlich gebeſſert würden Daß geſund
heitliche Rückſichten nicht gegen die Straßenanlage ſprechen gehe
daraus hervor daß dort mindeſtens 23 m Tiefe für die einzelnen
Grundſtücke bleiben während auf dem Hallengrundſtück in der
dichtbevölkertſten Gegend der Stadt leider 17 mm für ausreichend
gehalten werden für ein bebanungsfähiges Grundſtück

Der Antrag der Petitionskommiſſion wird hierauf wohl ein
ſtimmig angenommen

Zu der Frage eines Fernſprechnetzes
für den Bezirk der Handelskammer zu Halle

Wie im Bezirke der benachbarten halberſtädter Kammer dürfte
demnächſt wohl auch im Bezirke der hieſigen Handelskammer der
Plan zur Einrichtung eines Sprechnetzes hervortreten Ein
ſolches würde in erſter Linie den zahlreichen Braunkohlenwerken
und Zuckerfabriken der hieſigen Gegend zugute kommen und die
betheiligten Ortſchaften und Einzelunternehmen in engſte Ver
bindung unter einander bringen Durch den von der hieſigen
Handelskammer zur Zeit angeſtrebten Anſchluß der Sta
fernſprecheinrichtung Halle an die Sprechleitung LeipzigMagde
burg bietet ſich den J ferner die Ausſicht außer mit
dieſen beiden Städten mit Berlin Braunſchweig Hildesheim
T Halberſtadt Aſchersleben u ſ w in Fernſprechverkehr
zu treten

Ein BezirksFernſprechnetz erfordert allerdings größere Aus
dehnung als ein Stadt Fern e y und die Koſten der Be
theiligung ſind entſprechend den höheren 2 der Poſt
verwaltung etwas erheblicher als bei der tada Jerngro
einrichtung während hierbei ein Jahresbeitrag von 150 M
ausreicht ſind für den Anſchluß an die Bezirksverbindung
annähernd 4 50 M Einrichtungskoſten und 200 M Jahres
beitrag einzubringen Jn einigen ſehr induſtriereichen Gegenden

B am Rhein und in Oberſchleſien giebt es BezirksFernrechnet deren Theilnehmer einen Jahresbeitrag entrichten
deſſen Höhe die Gebühr für die Benützung einer StadtFern
ſprecheinrichtung nicht überſteigt Jn dieſen Fällen iſt aber von
den Betheiligten eine größere Summe 30 bis 50,000 M
à fonds perdu eingezahlt worden Den anders gearteten hieſigen
Verhältniſſen entſpricht es mehr den vorſtehend gekennzeichneten
Weg einzuſchlagen wonach anſtelle eines einmaligen hohen Zu
ſchuſſes eine entſprechend höhere Jahresgebühr zu entrichten iſt

Die Bedingungen für die Theilnahme an BezirksFern
e nd kurz folgendeJeder Theilnehmer hat ſich auf 4 Jahre zu verpflichten einen

Jahresbeitrag von 200 M und außerdem für die Koſten der
Einrichtung 50 M zu leiſten Dieſer letztere Poſten fällt nach
dem vierten Jahre weg

Lucia verabſcheut und jetzt Günther haßte Jhre Lippen
bebten als wolle ſie etwas ſagen das wilder Groll überſchäumend aus der Bruſt wie de aus dem Dampfventil

auszuſtoßen drängte Aber ſie ſprach das Wort nicht Sie
ſah Heimberg höhniſch lächeln als ſpotte er ihrer Drohung

Wer ein Teſtament e kann auch Briefe fälſchen
Wighelte Otto obwohl Schrecken ſein Antlitz grau gefärbt

atte
T einem Blicke hatten Beata und Heimberg ſich ver

tändigt

Wo iſt Günther fragte ſie ihre Mutter
a erwartet dich im Gartenſalon Jch beſchwöre dich

eata
Jch gehe mit dir Du zwingſt mich dazu

Beata ſchritt ihrer Mutter voran Sie flog mehr als
ſie ging ſie ſchien von der Leidenſchaft wie im Sturme
etragen8 W uns allein, ſagte ſie mit rauh tönender Stimme als

ſ den Salon erreicht hatten Geh ins Vorzimmer es
önnte dort ein Diener lauſchen

Frau von Altrück gehorchte In tiefer Erſchütterung ſtand
Günther da Aus jeder Zeile des Briefes hatte die Liebe
des Onkels zu ihm das Vertrauen zu Lucig an ſein Herz
eſchlagen Der Verſtorbene hatte ihm aber auch die Sorgefür Beata anvertraut Jetzt ſah Günther die Couſine vor

ſich wie tief mag die Scham ſie niederbeugen, dachte er
und in edler Bewegung ergriff er ihre Hand Kein Wort
über das Geſchehene rief er Jn dem Glück das mir der

el geſpendet vergebe ich alles Auch Lucia wird ver
eben

Narr ſchrie ſie auf und entriß ihm ihre Hand du
mir vergeben du der Betrüger Hilfe Botho

Die Glasthür ward aufgeriſſen Ein Hieb von der Reit
gerte Heimberg s traf Günther s Antklitz

Schütze mich vor dem Buben Otto rief Beata zu ihrem
Vetter flüchtend

Jſt jetzt ein Gang auf Piſtolen 2 te Heiderg wihrend Giniter wie be Wih e Seens
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zahlten Gebühr von 1 ti e e See tellen außerhalb eines Stadt

Fe dezirks liegen haben außer den gewöhnlichen Koſtendie fte der Selb ſten er Anſchlußleitung ſoweit dieſe außer
halb der Grenzen des nächſten StadtFernſprechbeztrks läuft zu
entrichten Jm Falle des Anſchluſſes an eine S gregwerndengwelche über den ernſprechbezirk hinausreicht z B nach Magde

burgBraunſchweig iſt für je 5 Minuten telephoniſchen Verkehrs
mit dieſen auswärtigen Städten eine Mark zu zahlen Dieſe
Gebühr wird von demjenigen getragen welcher die Unterhaltung
einleitet

Dagegen iſt die Unterhaltung von Theilnehmern welche innerbalt des Sprechbezirks wohnen der Zeit nach unbeſchränkt und

von den gewöhnlichen Beitragskoſten abgeſehen koſtenfrei
Auch können mittelſt des Fernſprechers Telegramme beſtellt
werden das n iprechamt ernimmt dann die Beſorgung andas Telegraphenam

n h

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
P E Die ab und zu in den Zeitungen auftauchenden Berichte

über die beruhigende Wirküng des Oels auf die auf
et Meereswogen hatten Hrn Georg Duncker inamburg Anfang 1887 bewogen die Summe von 500 M dem

autiſchen Verein zu Hamburg zur Verfügung zu ſtellen mit der
Bedinguüng eine
über die Verwendung des Oels zur Beruhigung von Wellen zu
erlaſſen Aus dieſem Ausſchreiben gne zwei Arbeiten als preis
wür g nene Die eine hat den Kpt Karlowa Führer
der Bohemia von der H und die andere den Kpt
Lieut a D Rottok vom Hydrographiſchen Amte zu Berlin zum
Verfaſſer Beide Arbeiten liegen jetzt auch im Druck vor und
ſind bei Eckardt Meßtorff in Hamburg bezw bei Mittler

Sohn in Berlin im Verlag erſchienen Kpt Seemann zu
Hamburg welcher mit zu dem Preisrichter Kollegium gehörte
hat über dieſe Arbeiten wie über den ihnen zugrunde liegenden
Gegenſtand überhaupt in dem Zweigverein der Deutſch Meteorol
Geſ zu Hamburg einen Vortrag gehalten welcher ſich auch mit
einer Kritik namentlich der Rottok ſchen Arbeit befaßt und in der
meteorol Zeitſchrift Das Wetter abgedruckt iſt Kpt Lieut
Rottok behauptet daß die ſeitens des Windes den oberſten
Waſſerſchichten der Welle mitgetheilte fortſchreitende Bewegung
es ſei welche in den Wellenköpfen ihre größte Geſchwindigkeit
erreichend das weſentlichſte der Sturzſeen ausmache und
namentlich ihre zerſtörende Gewalt bedinge Dieſe Sturz oder
Brechſeen aber würden durch die Oelſchicht in ihrer Bildung ge
hemmt indem der Wind ſtatt der rauhen Waſſeroberfläche eine
vollſtändig glatte Fläche vorfinde jede Reibung zwiſchen Waſſer
und Wind genommen werde und letzterer unbeanſtandet über die
geglättete Oberfläche r müſſe Kpt Seemann dagegen
meint daß die Gewalt der Sturzſeen von der mechanuiſchen Druck
kraft des Windes herrühre die ſich nicht den Oberflächen
theilen der Waſſerwoge ſondern nur dem oberſten Theile
der geſammten Waſſermaſſe des Wellenberges mit
theile und dieſen zum Ueberkippen bringe Die Oelſchicht dient
nun dazu dieſe Stoßwirkung des Windes nicht zu hemmenſondern nur abzulenken ſodaß der Wind an dem Wellenberge

hinaufgleitend gewiſſermaßen in weitem Bogen die nächſten
Wellen überſpringt und ſo auf ihre Köpfe ſeine mechaniſche
Kraft nicht wirken laſſen kann Die Wellen ſelbſt bleiben ſelbſt
verſtändlich als Dünung beſtehen nur die Sturzſeen fehlen
Kpt Seemaun ſagt dann zur Begründung ſeiner Anſicht noch
daß wenn die größere Oberflächenbewegung der geſammten
Waſſermaſſe alſo nicht bloß des Wellenkopfes das Bedingende
der Sturzwellen ſei ſich das Oel als Beruhignngsmittel der
Küſtenbrandungen gleichfalls empfehlen müſſe da hier auch die
oberen Schichten größere fortſchreitende Bewegung hätten als die
W Hier iſt aber das Oel bisher faſt ganz wirkungslos
geweſen

Weihnachtsliteratur
IV

Deutſche Geſchichte bis zum Jahre 1888 Von
Wilhelm Müller Jlluſtr Volksausgabe Geb 4 M Verlag
von Karl Krabbe in Stuttgart Unſeres Volkes Geſchichte klar
faßlich und trotz des Uebermaßes an Stoff ſchön und anſchaulich
darzuſtellen iſt eine Aufgabe die W Müller in vollkommen
befriedigender Weiſe gelöſt hat Für den Fachmann ein handliches
Nachſchlagebuch bietet dieſer Band Geſchichte für die größere
Mehrheit eine erſchöpfende und harmoniſche Erzählung von unſeres
Volkes Werden und Sein wobei namentlich anzuerkennen iſt daß
die innere Ausbildung des Deutſchen Reiches ſeit ſeinem Wieder
erſtehen mit ihren mannichfachen Kämpfen beſonders eingehend
dargeſtellt iſt Hiſtoriſche Bilder unſerer großen Männer ſind in
guter Ausführung beigegeben

Dei Ferdinand Hirt in Leipzig erſchienen Der Ein
ſiedler von Sankt Michael Erlebniſſe eines Deutſchen
an der Nordweſtküſte von Amerika Nach deſſen Briefen der
reiferen Jugend erzählt von Julius Pederzani Weber Jn
Prachtband 5 Das nach den Briefen eines Thüringers de
arbeitete Buch bietet wechſelvolle Schilderungen aus Alaska und den
AleutenJnſeln über die eigenartigen Völkerſchaften dieſer Gegenden
deren Hametzen und anderes Unweſen Jagderlebniſſe und
ähnliches alles iſt ſpannend erzählt Jm Rock des Königs
Eine Erzählung aus den Jahren 1864 1871 Für die reifere
Jugend beſtimmt von Oskar 3 cker Jn Prachtband 5 Der
Verfaſſer der mit beſonderer Vorliebe und anerkanntem Geſchick
Stoffe aus der vaterländiſchen Geſchichte behandelt bietet hier den

letzten Band der Buchreihe Preußens Heer Preußens
d dmdèqèdqh h hkckccchh n

die Fauſt ballte Damit warf er eine Piſtole guf den Tiſch
und zog eine andere aus der Taſche iGünther ſtürzte zum Tiſche und ergriff die Waffe

Nicht hier rief Otto draußen iſt Platz dort hinterm
Buſch Jch werde zählen auf Drei wird geſchoſſen

Günther war der erſte auf ſeinem Platze Er hatte ſich
mit Heimberg nicht duelliren mögen aber der Schlag ins
Antlitz den er erhalten warf alle Grundſätze über den
Haufench t Otto Zwei und drei

Die Schüſſe fielen faſt zu gleicher Zeit Heimberg taumelte
ank zu Boden Aus einer Bruſtwunde quoll rothes

ut

Fort rief Otto Heimberg zu Biſt du getroffenDer Arm Hilf mir auf ferd t getroff
Als Günther den Schlag erhalten hatte war ſeiner Hand

der Brief des Oheims entfallen Jetzt war er verſchwunden
Beata ſtand da den Blick ſtier auf den Gefallenen geheftet
Die Geheimräthin kam c ebenſo die Diener und
Mä Man ſchrie Mord
Bcht gert tönte es klanglos von den bleichen Lippen

egta s

Setzt dem Mörder nach Einen Boten zum Arzt rief
Almer der ſich bei dem Verwundeten u die Kniee geworfen

Weg von ihm herrſchte er als die Geheimräthin ſich nahen
wollte Sie haben den Mord auf dem Gewiſſen und die da

Er zeigte mit Fingern auf Beat a
Reiſen wir ab fahren wir nachhauſe, nahm dieſe das

Wort man beleibdigt uns hier der Herr wie der Diener
Schluß folgt
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reisausſchreibung für die beſte Abhandlung ſi

eigentlichen web hniſſe eines jungengketee während der 3 Feldzüge behandelt Beide Bücher

ſind hübſch illuſtrirt und auch im übrigen ſehr ſchön ausgeſtattet
Die Märchen von F v Woringen ſind ſoeben wie

der Verleger mittheilt auf Wunſch zahlreicher Freunde der
ſelben in dritter Auflage im Verlag von Friedrich Pfeilſtücker
u Berlin zum Preis von 3 M gebunden wieder neu erſchienen nachdem dieſelben ſeit Jahren im Buchhandel nicht mehr

zu haben waren Das liebe herrliche Märchenbuch kommt geradeT u rechter Zeit damit es die Alten den Jungen und auch
die Alten ſich ſelber unter den Weihnachtsbaum legen können
Das ſind wirkliche und echte deutſche Märchen und das blinde
Kathrinchen wird gewiß dieſe Weihnachten wieder viele Thränen

rvorrufen Das kleine Buch iſt reizend ausgeſtattet und von
artin Ränike mit einer großen Menge neuer Bilder und

Bildchen geſchmückt worden

anch nicht à la Hagenbeck in natura ſo doch in ſehr anſchaulicher
naturgetreuer Weiſe der bekannte Maler T e v Richter
in ſeinem neueſten Bilderbuch vor das als Weihnachtsneuheit in
der Buchhandlung von Moritz Perles in Wien I Bauern
markt 11 unter obigem Titel erſchienen iſt Dieſes kunſtreiche
Werk zeigt uns in ſceniſcher Form wie auf dem Theater die be
kannten Karawanen Es fehlt nichts was den Kindern Intereſſe
einflößen kann die holztragenden Elefanten der große Umzug ec
nd in lebendiger anſchaulicher ſceniſcher Form dargeſtellt Ein

inſtruktiver Text erhebt dies Bilderbuch auch zu einem Unterrichts
mittel ſowie die Ausſtattung es zu einem Prachtbilder
buch macht Bei dem mäßigen Preiſe von 6 M iſt es möglich
viele Weihnachtstiſche mit dieſer a chtigen Erſcheinung der
heimiſchen Jugendliteratur zu ſchmücken

Provinzial Nachrichten
44 Aus dem Kreiſe Aſchersleben 2 Dez Seit etwa

e Jahren plante die Stadt Quedlinburg die Errichtung einer
öheren Bürgerſchule welche mit der Berechtigung der
usſtellung des Zeugniſſes für den einjährig freiwilligen Dienſt

ausgeſtattet werden ſollte Wie wir erfahren ſoll auf bezügliche
Anfrage beim Herrn Oberpräſidenten der Provinz der
Beſcheid ergangen ſein daß die Stadt von Errichtung einer
Schule bezeichneter Art Abſtand nehmen müſſe Quedlin
burg habe in ſeinem Gymnaſium eine Schule welche mit allen
Berechtigungen ausgeſtattet allen Anforderungen genüge Es
ſei darum kein Grund vorhanden eine neue Schule zu errichten
welche wenn auch in beſchränktem Umfange in einer Stadt mit
20,000 Einwohnern dem Gymnaſium eine Honkurrenzſchule werden
müßte Anſtelle der geplanten höheren Bürgerſchule wird wahr
ſcheinlich eine Knaben Mittelſchule errichtet werden welche
wohl geeignet iſt die für unſere Zeit zum Wettbewerb in Gewerbe
und Handel nöthige Bildung zu vermitteln Durch den Bau
der neuen ſtädtiſchen Turnhalle in Quedlinburg wurde das bis
dahin als Turnhalle benutzte Neuſtädter Rathhaus eigentlich
zwecklos Trotzdem konnte man ſich nicht ſobald entſchließen das
alte Gebäude deſſen hiſtoriſcher Werth nur ſehr gering ſein dürfte
zu entfernen Erſt nachdem die neuſtädter Gemeinde dem Magiſtrat
2500 M zum Abbruch des alten Gebäudes und zur Errichtung
eines neuen Hauptwache Lokals für die garniſonirenden Küraſſiere
zur Verfügung geſtellt hatte beſchloſſen die Stadtverordneten den
Abbruch des alten Rathhauſes Quedlinburg gewinnt dadurch
einen ſchönen Platz Am heutigen Tage ſtellt die quedlinburger
Glasmalerei Anſtalt von Ferd Müller ein Glasfenſter
aus welches Johannis den Täufer darſtellt und für die
Loge zu den drei Degen in Halle beſtimmt iſt

4 Genthin 2 Dez Eine am 27 Nov hier abgehaltene
Verſammlung in der über den Bau einer Bahn von Zerb
über Loburg Genthin Jerichow Havelberg be
rathen wurde war zahlreich beſucht Namentlich hatten ſämmt
liche Städte Abgeordnete zur Wahrnehmung ihrer Intereſſen ge
ſandt Den Vorſitz in der Verſammlung führte Hr Bürgermeiſter
Winter Genthin und Hr Bürgermeiſter Teitge Loburg
führte das Protokoll Der Vorſitzende gab einen Rückblick auf
die Schritte die in der Bahnbau Angelegenheit bis jetzt geſchehen
ſeien und hob hervor man ſollte wie 1866 Geh Kommerzienrath
Knoblauch vorgehen nämlich die Bahn auf Aktien bauen dann
ſei an eine Verwirklichung des Projekts zu denken Würden ſich
die einzelnen Gemeinden und beſonders die Städte bei der Aktien
zeichnung betheiligen ſo würde es leicht ſein einen Finanzmann
zur Sicherung des Baukapitals zu finden Die Rentabilität der
Bahn ſei ja auch zweifellos Nach kurzen Verhandlungen wurde
einſtimmig beſchloſſen in dieſem Sinne vorzugehen zumal auf
eine Hilſe des Staates nicht zu rechnen ſei Es wurde nun zur
weiteren Förderung der Angelegenheit wie Zeichnung der Aktien
Vorarbeiten 2c ein Ausſchuß gewählt beſtehend aus den Herren
Bürgermeiſter und Oberſtlieutnant a D Zöllner Havelberg
Jnſpektor Krüger Schönhauſen Beigeordneter Petzel
Jerichow Bürgermeiſter Garlipp Sandau t
Winther Genthin Oberſt v Oſt auRingelsdorf Gemeinde
vorſteher v Tuchheim Bürgermeiſter Teitge Loburg
Bürgermeiſter HünefeldZerbſt Alle Gemeinden bringen dem
Plane lebhafte Theilnahme entgegen wie man ſchon aus der ein
ſtimmigen Aunahme der Vorſchläge erſieht
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o Sondershauſen 3 Dez Der Thüringer Brand
verſicherungsverein unter Geiſtlichen und Lehrern
kann laut ſeines ſoeben verſandten Jahresberichts wiederum auf
ein recht günſtiges Jahr ſeiner ſtetigen Weiterentwickelung zurück
blicken Dieſe billigſt e aller Verſicherungsanſtalten auf Gegen
ſeitigkeit alle Vereinsämter werden unentgeltlich ver
waltet hat in den 52 Jahren ihres Beſtehens über alle
thüringiſche Staaten ſich verbreitet und umfaßt gegenwärtig unter
einem Geſammtdirektorium 10 Landesvereine mit 93 Agenturen
bei welchen 757 Geiſtliche 3042 Lehrer und Lehrerinnen 796
Wittwen ihren beweglichen Beſitz mit insgeſammt 25,715,490 M
verſichert haben Unſer Fürſtenthum iſt mit 66 Geiſtlichen 195
Lehrern und Lehrerinnen 32 Wittwen und mit der Verſicherungs
ſumme von 1,827,820 M betheiligt es nimmt in letzterer Be
giepung die 6 Stelle in der Reihe der Landesvereine ein Von
en Verſicherten ſind im letzten Vereinsjahr o Proz im

ganzen 7713 Beiträge erhoben worden Für Brandſchäden
wurden davon 4304 M ausgezahlt das übrige auf Rechnung des
nächſten Jahres gutgeſchrieben

b Arnſtadt 3 Dez Die von Prof Dr Leimbach heraus
gegebene Deutſche Botaniſche Monatsſchrift bringt in der Oktober
nummer u a eine Mittheilung des Hrn Otto Leonhardt in
Noſſen Sachſen betreffs einer neuen perſiſchen Pflanze und
Kauf gelegenheit von Pflanzen aus Perſien Derſelbe
ſchreibt Einer unſerer Landsleute Hr Theodor Strauß befindet
ſt bereits ſeit über 10 Jahren in Sultanabad in Perſien wo
elbſt er in jüngſter Zeit namentlich durch ſeine Ausgrabungen
von Foſſilien ſich einen Ruf unter den deutſchen Gelehrten er
worben Vor kurzem iſt es demſelben geglückt in der Nähe ſeines
neuen Heimathortes eine neue Pflanzenart aus der Ordnung der
Zygophyllaceen Gattung Biebersteinia aufzufinden Prof Stapf
in Wien nannte dieſe neue Art zu Ehren des Finders Pieber
steinia Straussii Wer dieſe oder andere perſiſche Pflanzen käuflich
erwerben möchte wolle ſich mit Schuldirektor Rob Hiller in
Pauſa Vogtland oder mit Otto Leonhardt in Noſſen in Ver

Singhaleſen und Sudaneſen führt uns wenn W

Dem Techniker

zu erweitern Vom 1 Jan z ab ſoll ee ek t i fall kommen diehädiaung t vorübergehende Erwerbs hl ſchon hen e it

dem le r

Helwen Die Kölniſche Unfallverficherungs Aktiengeſellſchaft zun i Zu henr ne et nach d i Leben
ige Ka

der ärztlichen Behaudlung ab gezahlt wird
günſtigung ſoll mit rückwirkender Kraft auch auf die vor dem 1

ſchloſſenen Verſicherungsverträge Anwendung finden Die St bringt
mit ein bedeutendes Opfer hofft aber daß ihr Beſtreben bei möglichſt billigen

in den Sa S das Beſte zu bieten durch immer weiter wachſende
heilnahme des verſichernden Publikums gelohnt wird

Waſhington 1 Dez Die Staatsſchuld der VereinStaaten hat im Nov um 11,199,817 Doll abgenommen im Staats
ſchatze befanden ſich Ende Nov 612,784,821 Doll

Poſtweſen
Bei Briefen nach Port au Prince und anderen Orten der

Republik Haiti wird die Lage des Beſtimmungsortes häufig
durch den Zuſatz Haiti v bezeichnet welcher indeß ungenau
iſt da er die ganze Jnſel Haiti mit Einſchluß der Republik

an Domingo ümfaßt Es empfiehlt ſich daher bei vorgedachten Briefen den genaueren Zuſatz Republik Haiti
anzuwenden

Baumwwolle

Liverpool 2 Dez Wochenbericht
Gegenw Woche Vorige Woche

Wochenumſa 5,000 56,000desgl von amerikaniſchen 46,000 44,000
desgl ür Spekulation 1,000 4,000desgl ür Export 5,000 2,000desgl ür wirklichen Konſum 50,000 51,000
desgl unmittelbar ex Schiff 73,000 69,000

Wirklicher s 10,000 5,000Jmport der Woche 130,000 119,000davon amerikaniſche 1107,000 109,000
BVorrath 4413,000 366,000davon amerikaniſche 318,000 277,000Schwimmend nach Großbritannien 2902,000 288,000

dabon amerikaniſche 2,000 278,000
Viehmärkte

Berlin 30 Dez Städtiſcher Central Viehhof Amtlicher
Bericht der Direktion Zum Verkauf ſtanden 3752 Rinder 9362 Schweiue
1430 Kälber und 5142 Hammel Das Rindergeſchäft entwickelte ſich ruhig
zum Schluß verflaute es etwas Der Markt wird nicht ganz geräumt Ia 50
bis 53 IIa IIIa 37 42 IVa 31 35 M pro 100 Pfd Fleiſch
gewicht d i das Gewicht der vier Viertel auf welche der gezahlte Stück
preis nach Abzug des Werthes der Haut Füße Eingeweide und des Kopfes
vertheilt wird Jn Schweinen war da die Sperre noch nicht aufgehoben
der Exportbedarf vielmehr an den Außenbahnhöfen gedeckt war der hieſige Auf
trieb für den Lokalbedarf etwas reichlich der Markt verlief infolgedeſſen bei
ſinkenden Preiſen ca 3 M pro 100 Pfd nur ſehr langſam und hinterließ
Ueberſtand Ta 48 49 IIa 45 47 IIIa 40 43 M pro 100 Pfd mit
20 Proz Tara Jn Bakoniern 291 Stück war der Handel entſchieden noch
flauer wennfauch die alten Preiſe gehalten wurden Man zahlte 47 49 M
pro 100 Pfd mit 50 Pfd Tara pro Stück Der Kälberhandel geſtaltete
ſich flau und ſchleppend der Markt wird kaum ganz geräumt Die Preiſe vom
vorigen Donnerstag waren ſchwer zu erztelen Ia 46 56 IIa 26 44 Pf
pro Pfd Fleiſchgewicht Der Hammelmarkt zeigte trotz des geringen Auf
triebs nicht viel beſſere Tendenz als vorige Woche wurde aber bei Unveränderten

Preiſen geräumt Ia 40 48 beſte Lämmer bis 52 IIa 25 35 Pf pro
Pfd Fleiſchgewicht

Nachrichten des Standesamts Halle vom 1 Dez
Aufgeboten Der Kfm Friedrich Julius Hermann Kunze und

Marie Sophie Katharine Gebhard Eisleben und Sophienſtr 25
Der Gaſtwirth Wilhelm Georg Wolf und Wilhelmine Margarethe
Rebecka Opitz Leipzigerſtr 68 und Schulberg Der Flieiſcher
Johann Baptiſt Ott und Wilhelmine Köhle Blücherſtr DerVſoler Friedrich Chriſtian Wicht und Marie Luiſe Lenz Zenker
aſe 12 und Moritzkirchhof Der Handarbeiter Karl LudwigEduard Liſchke und Karoline Friederike Wilhelmine Haack
Schmiedſtr Der Gymnaſiallehrer Otto Friedrich Wilhelm

an 3 Henriette Sophie Helene Dähnert Jauer und Sophien
raße 24
Eheſchliezungenen Der Handarbeiter Karl Schwarz und

Auguſte Dechnik Schmiedſtr Der Fabrikarbeiter Johann
Emil Chriſtian Guſtav Sorg und Marie Anna Helene Börner
Auguſtaſtr 9b und Bahnhofſtr 19 Der Viktualienhändler

Heinrich Wilhelm Bohne und Amalie Marie Lentzſch Gr Brau
hausgaſſe 18 und Wansleben Der Fabrikarbeiter Chriſtian
Andreas Wilhelm Fiſcher und Marie Chriſtiane Axthelm Mühl
berg Ia Der Maurer Friedrich Adolf Stumpf und Emma
Martha Henriette Wollina Gr Rittergaſſe 2 und Kl Sand
berg 19 Der Handarbeiter Eduard Nicolaus Franke und Frie
derike Luiſe Köhler Unterberg 11 Der Schuhmacher Friedrich
Wilhelm Knittel und Bertha Emma Vollrath Mittelſtr 2 und
Spitze 32 Der Schneider Georg Karl Adolf Grimpen und
Friederike Wilhelmine Neumann Mangsfelderſtr 21

Geboren Dem Kfm Robert Schmeißer eine Marianne
Dora Albrechtſtr 21 Dem Schmiedemſtr Hermann Eiſentraut
eine Meta Margarethe Kellnergaſſe Dem verſtorbenen
Stellmacher Auguſt Birke eine Emmy Eliſe Rathswerder

einrich Schaaf ein Fritz Julius Waldemar
18 Dem Handarbeiter Gottlieb Reichelt eine

Anna e 12 1 unehel TGeſtorben es Böttchermſtr Rudolf Keller S Hermann
n Wilhelm 9 M 1 T Bahnhofſtr Der Rentner

ohann Guſtav Eduard Lüttich 70 J 3 T Weidenplan 14
es Hilfsbremſer Franz Pfrepper T Hedwig Emilie Olga 3 J

14 T Schmiedſtr 11 Der Klavierſtimmer Julius Graefe
64 J 10 M 25 T Gr Rittergaſſe 9 Des Maurer Paul
Loeſche S Albert Karl 1 M 21 T Zwingerſtr 22 Des
Maurer Johannes Blatt T Emma Franziska Hertha 2 J 7 M
26 T Wuchererſtr 42

Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Lungentuberkuloſe 5 Erſchießen 1 Eingeklemmter Schenkel

bruch 1 Lungenlähmung 2 Lungenentzündung 5 Krämpfe 3
Diphtheritis 7 Herzfehler 1 Beckenſarcom 1 eiterige
Knochenentzündung 1 Lungenoedem 1 Kehlkopfſchwindſucht 1
Keuchhuſten 1 Maſtdarmearcinom 1 Schwäche 1 Waſſerſucht 2
Zuckerharnruhr 1 Gelenkrheumatimus 1 Delirium tremens 1
akute Miliartuberkuloſe 1 Alterſchwäche 2 Stickfluß 2 Gehirn
ſchlag 1 Hirnlähmung 1 Hüftgelenkentzündung 1 Stimmritzen
krampf 1 Unterleibsleiden 1 Nierenleiden 1 Schlaganfall 1
eiteriger Bronchialkatarrh

m ganzen 50 tarunter befinden ſich 3 in hieſigen Krankenanſtalten ver
ſtorbene Ortsfremde

e

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 3 bis 4 Dez

Stadt Hamburg Exc Baron Nicolics m Gem a Budapeſt Ritter
ist Arand m Gem a Puſtleben Arzte Dr Weidmann a Bremen
r Lanzke a Lauchſtädt riftſteller Dr May a Berlin Landwirth Ruben

a Rußland Kaufleute Roſenſtock a Breslau Horn Weitz Caro Appert
Hübner u er Berlin Pisk a Wien Hamann a Plauen i V Hammer
a Dies rüllau g Aachen Meyer a Elberfeld Janſen a Köln Bruns
a uStadt Berlin Dr phil Jlaminis a Piſa Mechaniker Klengel a
Dresden Port W v en a Poſen v Kloppen a Breslau us
a Glogau Paſtor Lehmann a Veckenſtedt Frau Paſtor Thi n a Prettin

Kaufleute Klepi Magdeburg Hermenau a Neuhaus ch a E
Morgenſtern a Leipzig Böhme a Dresden Serwas

bindung ſetzen

SHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Weimar 4 Dez Eig Telegr der Saale Ztg Die
hen Sommerfahrplankonferenz iſt

Jan nach Wien berufen

a Franklfürt Fiedler
ra

Deutſcher Hof brikbeſ Holſte a Hannover Agenten Schulze uDroſt a en Kan e Hecktar a Rudolſtadt Marchſe a Mühlhauſen
Bach a Würzburg Jleiſchmann a Bertelsdorf Lüer a Halberſtgdt Heyne
a Hofgeismar rſtenberg a aniWolf s Gaſthof Wegen ck a Berlin Lehrer Wirth a Neu
weed Beamter ſack a Dresden Kaufleute Braune a Nordhauſen Schul
mann a Cothern Rußland Schütte a Heiſelhurg Cohlentzer a Dillingen

an 1889 ab
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In eleg Prachtband m Goldſchnitt

U A ſind erſchienen c

Alter Markt Anderſen Bilderbuch ohne Bilder 1,
Photo S Sämtliche Märchen 2 76phisehes Bachr Neues Buch der Lieder 1,30
be telter Bürger Gedichte 1,50ringtseine guten und S Chamiſfſo Gedichte 1,60scharfen Aufnahmen J Dickens Weihnachtsabend 1

in empfehlende Heimchen am Herde 1,
rinnerung Eichendorff Gedichte 1,60

Von 10 3 Feuchtersleben Zur Diätetik d Seele 1,203 Auſnahme Fouqué Undine 1
h Goethe Gedichte 1,60See Hart Julius Perſiſcher Divan 1,650Heine Buch der Lieder 30

e F Neue Gedichte eS e Herder Gedichte 10W 5 Stimmen der Völker 1,50Tod W Jmmermann der Oberhof 1,50Wo e Jrving Slkizzenbuch 175d e Lenau Gedichte 1,50S e S Lefſſing Meiſterdramen 1,30W W S S Matthiſfon Gedichte e 1,30Petöſi Gedichte 1,80
e 5 Platen Gedichte Geſamtausgabe 1,50MNeinict Lieder 1,30Weihnacht S Saint Pierre Paul und Virginie 1

S Schenkendorff Gedichte 1,50
für Kinder und Erwachſene S Schiller Gedichte 1,30

e S Schulze Bezauberte Roſe 1Hausſegen J zu Slowacki Gedichte 1,50
Tegnér Frithjofsſage 1,20Canepas Gegenſtünde
Tſchernow Aus ruſſiſchen Dichtern 1,75

wenigen

WBibliotthrk den Grſantlittenatun e S

In eleg Ganzleineubd m Rokſchn

U A ſind erſchienen c
Anderſen Glückspeter 25Archenholtz Geſch d 7 jähr Krieges 1,25
Boltz Helleniſche Erzählungen 75
Bürger Gedichte

Verlag von
Otto Hendel in Halle a S

Chamiſſo Gedichte

Dickens Pickwickier 2Weihnachtsabend 50
Eichendorff A d Lehen e Taugenichts 50
Geliert Fabeln und Erzählungen 75
Goethe Gedichte
Hauff Lichtenſtein

Hebel Schatzkäſtlein 7s
Herder Gedichte

Legenden und Paramythien 50
Stimmen der Völler
über den Urſprung der Sprache ,50

r JZumermaun Oberhof
S Lenau Gedichte
n W Matthiffon Gedichte 50
S Prtöfi Gedichte 75S ÜGlaten Gedichte 1W Rabener Werke Auswahl 1Schiller Gedichte 75Schrutz Balladen u Nomanzenſchatz 1,26

in vielerlei reizenden Muſtern S

r r Schulze Bezauberte Roſe ,50Srott Jvanhoe
WMonatlich erſcheinen 10 Nummern Sealsfield Kajütenbuch 1

Tegnér Frithjofsſage 50Bollſtändiges Berzeichnis Weber Minneſinger 75
o Wielands Oberon 75 Sgratis und portofrei Zſchokke Abenteuer einer Neujahrsnacht 650 W

h n nennt In IEIIIIIIIIIIIIIIIIIIIEIIIEEempfiehlt äußerſt billig

Heinrich Guudiach
Buchbinderei u S

mit dem Porträt des Verfaſſers verſehen

Dieſe Sammlung bis nahezu 300 Nummern gediehen hat ſich die Aufgabe geſtellt
in Einzelausgaben in guter Ausſtattung mit größerem dem Auge nicht nachteiligen Druck zu billigitem Preiſe zu bieten

Broſchiert koſtet jede Nummer 25 Pfennig Bei gebundenen Exemplaren erhöht ſich der Preis pro Band um 25 Pfg Die in Prachtband

das Beſte aus den Litteraturen der Kulturvölker

t dem Jedes Bändcheniſt einzeln käuflich und ſowohl gut broſchiert als auch in elegantem Ganzleinenband vorrätig

Buchdru ckerei Breiteſtrafze mit n periehen De es Bucht zu Ding geeignet
h t brzirhen Dur epe BuchhandlungAlte und nete Möbel S 7 M enhecee eeeeeneee eeeeeeenen c M m I Du

billig zu verkaufen Mansfelderftr I e eBe rt e
Jn der Zeit wo die Herzen und Hände am willigſten ſind zu geben

trete ich wieder mit einer Bitte vor die Mildthätigen und Barmherzigen Wer
hilft mir daß den Jnſaſſen des ſtädtiſchen Krankenhaufes zum lieben
Feſt ein Weihnachtsbaum angezündet und ein Weihnachtstiſch gedeckt werden
kann Es ſind meiſt Sieche deren Leben ſich in grauen Nebel hüllt Sie
empfinden es doppelt fröhlich wenn durch den Nebel einmal die helle Sonne
bricht Jch aber hoffe auch diesmal für die Elenden einen ſolchen Sonnenblick
der brüderlichen Liebe Nietschmanm Paſtor

eZur Weihnachtsbeſcheerung
Mit dem alten freudigen nun ſchon ſo oft bewährten Vertrauen bitten

wir auch in dieſem Jahre um Gaben der Liebe damit wir zu dem heran
nahenden Weihnachtsfeſte den 350 Kindern unſerer Anſtalten auf dem Martins
berg 14 wieder eine Feſtfreude bereiten können

Mit innigem Danke werden wir auch die kleinſte Gabe an Sachen oder
Geld annehmen und gewiſſenhaft verwenden

Zur Annahme derſelben ſind bereit
Frau Paſtor Wächtler An der Ulrichskirche
Fräulein Thereſe Rummel Moritzzwinger 12
Fräulein Gähde Hausmutter Martinsberg 14
und die Unterzeichnete Burgſtraße 3031

und bikten wir freundlichſt um baldige Zuſendung ſolcher Gaben die noch
umgearbeitet werden müſſen unter denen Tuchſachen für die größeren Knaben
beſonders wilkkommen ſein würden
Der Porſtand des Frauenvereins für Armen und Krankenpflege

J Emilie Vethcke
Weihnarhtabitte

J rn der hieſigen Chriſtlichen Herberge zur Heimath verkehrt täglich
eine größere Anzahl häufig bis 100 fremder Wanderslente meiſtens junge
Handwerker ſie ſind fern von der Heimath auch wohl heimathlos da ſoll ihnen
unſer Haus eine Heimath ſein

Schon ſeit einer Reihe von Jahren iſt es uns möglich geweſen dieſen
unſeren Gäſten ein fröhliches Weihnachtsfeſt bereiten zu können wir wenden
uns auch jetzt wieder an die chriſtliche Liebe um Beiträge an Kleidungsſtücken
Schuhwerk u dgl an einen der Unterzeichneten oder in die Herberge ſelbſt
Mauergaſſe 6 es ſoll Alles gewiſſenhafte Verwendung finden unſere Gäſte ge
hören ja auch zu Denen von welchen Ev Matth 25 geſchrieben ſteht

Der Vorſtand der chriſtlichen Herberge zur Heimath
J Fricke Buchhändler Schulze Paſtor em Hebekerl Kaufmann

Deutſchen qMiituirdienſtLerſiherungs Anſtalt
Hanunober

Eltern von Söhnen unter 12 Jahren werden auf obige 1878 errichtete
unter Oberaufſicht der Königl Staatsregierung ſtehende Anſtalt aufmerkſam
et n Zweck derfelben Weſentliche Verminderung der Koſten des ein

Be ndreitäbrigen Dienſtes für die betr Eltern Unterſtützung von Berufsſoldaten
Nerſorgung von We Je früher der Beitritt erfolgt deſto niedrigere Prämie Jm ahre 1887 wurden verſichert 20,000 Knaben mit 23,000,000

aant Status Ende 1887 Verſicherungscapital 90000,000 Jähres
Drgdme 5,500,000 Garantiemittel 15,000,000 Jnvalidenfonds 113,000

ividendenfonds 562,000 Proſpecte c unentgeltlich durch die Direction
und die Vertreter

Stets Auswahl von eleganten
Ponnywagen ſowie Areſchwagen

neue u gebr Kutſchgeſchirre Magdeburgerſtraſze 41

m

Sonnabend den S ds ſteht ein großer Transport

I bis jähriger Fohlen
zum Verkauf in Salle g/S Rothes Rofz

E Sachs aus Themar
Ein großer Trausport
auriſcher Zugochſena u r iſcer Augarhſen

R preiswerth bei uns zum Verkauf

Gebr Wriecima mm
Halle a Marienſtraße Ia

verſendet täglich friſch gegen Nachn
M Brandt in Diſſen Hannover

ein reines Katurproduct
von heiſträfitger Wir ung bei Verdauungs r r

r nan u wä2r re War n an enaller Art bei acaten u ehronisehen Katarrhen Jer
aftröhren Lunge bei usten Heiserkelt Schleim
Auswurf etc Preis Pr Glas ca 100 Gr 2 K
e Kauf ch i d Apo u ineraiwhaig

Wiesbadener Kochhrunnen Pastillen per Schachtel 1 M

W S ADDN BI BRUXNEN COMPTOIR

Für Haushalt Gewerbe und Militair
Br öhbhereiner s Vniversal Putz Pulver das beſte einfachſte

Metallen Compoſitionen Bronzen Leder Glasſachen und Polituren
pro große Doſe 25 Depots bei Rawaladl Leipzigerſtraße 6 und bei
A L FIüller Co Poſtſtraße in Halle a/S

Pr Johanns verbessertes Mentholin
ist ein äussorst erfrischendes Schnupfpulrer und ein bewährtes sicheres Mittel

Schönhritspflege
Bau d Atir on

Feſtigung des Zahnfleiſchesan dieſer ſchmerzhaften Zahnerkranukung von 25 5 I

Präparate ſeit 55 Jahren erprobt und bewährt empfiehlt
Carl Krelter Chemiker in Nürnberg

tiederlage in Halle a/S bei Helmbold Co
Prämiirt Bzüsgel 1876 Stuttgart 1881 Porto Alegre 1881

9 SBurk s Pepsin Wein
Popsin Essenz Verdauungsftüssigkeit

In Flaschen à 100 gr M a 250 gr AI à 700 gr M 50
Die grossen Flaschen eignen sich wegen ihrer Billigkeit zum Kurgebraueh

h S

S Jh hbrennen Hagenversohleimung bei den Folgen übermässigen Genusses v Bior u
Man Verlange ausärücklich Burk s Pepsin Wein und beachte äie Sohutzmarke
sowie die jeder Flasche beigelegte gedruckto Beschreibung e

Detail Verkauf nur durch Apotheken Vorräthig in den meisten Apotheken
Deutschlands

v aller Art auch Antkraceit SteizSe hnenn henen
züglichsten Stuben und Küchenfeuerung empfehlen in bester Qualität und zu
billigsten Preisen in ganzen Lowries Vuhbren oder kleineren Quantitäten

Klinkhavrät Schreiber Neue Promenade 12
Bestellungen zur Anlieferung ins Haus werden prompt ausgeführt Fernspr 203

Zur Herbſtyflanzung e
Kein Geheimmittel sondern

empfehle Bäume und Sträucher zu ein balsamischer Auszug der
billigen Preiſen grünen Arnicapfianze ist aas

Obſt Bänme Wirksamste und Vnschädlich
ste gegen Haarausfall undin ſchönen Sorten von 75 5 bis 1 Schuppenbildun besonders

per Stück H Spelling auch jungen Hüttern zu em
Reilſtraße Nr 22 pfehlen In VI a 75 Pfg bei

M Waltsgott

R ſend z fd Packetital Rothwein verſenden fraueo ein Packeempfiehlt verſendet gegen Nachnahme feine Toiletteſeife in gepreßten Stücken25 Fl Mk 34,50 2 Fl zur Probe ſchön ſortirt in Mandel Roſen Veil
à Mk 3,10 per Poſt ab Höchſt incl chen und Glycerinſeiſe Allen Haus
Verpackung haltungen ſehr zu empfehlen

Ph Sehultz Höchſt a Main Th Coellen Co Crefeld
Königſteinerſtraße 15 Seifen und Parfümerienfabrik

Butter Vntter äne eei s 997
offerirt billig8 Pfd hochfeine Tafelbutter 8

reisfeld b Eislehen

20 Jahre in
einer Familie

Ein Hausmittel welches eine ſo lange

Zeit ſtets e h wird bedarfkeiner weiteren Empfehlung es muß
ut ſein Bei dem egter Anker Paiu
xpeller iſt dies nachweislich der Fall

Ein weiterer Beweis daftir daß dieſes
Mittel volles Vertrauen verdient liegt
wol darin daß viele Kranke nachdem

S ſie andere pomphaft n Heil
mittel verſucht doch wieder r alt

d bewährten Pain Expeller greifen Sie
haben ſich eben durch Vergleich davon
überzengt daß dies Hausmittel ſowol
bei Gicht Rheumatismus und Glieder
W reißen als auch bei Erkältungen Kopf

Zahn und Rückeuſchmerzen Seiten
à ſtichen c am ſicherſten hilft meiſt ver
S ſchwinden ſchon nach der erſten Ein

reibung die Schmerzen Der billige Preis
von 50 Pfg bezw 1 Mk ermöglicht auch
Unbemittelten die Anſchaffung man hüteſich jedoch vor ſchadlichen Nachahmun en

d und nehme nur PainExpeller mit der
Marke Aulker als echt an Vorrätig

J in den meiſten Apotheken Haupt
Depot MarienApotheke in Nürnberg
Z Arztliche Gutachten ſenden auf Wunſch

F Ad Richter Cie Rudolſtadt

und billigſte Mittel zum ſofortigen glänzenden Reinigen aller eründe aus S
reis

gegen Schnuupfſen u nervösen Kopfschmerz Preis p Dose 405 Allein
Verkauf u Depot Lager Giebr Keller in Halle a Gr Ulrichstrasse 10 S

20 u 60 9 pr Glas zur Beſeitigung von Flecken S
Puſteln Miteſſer Sommerſproſſen c und ſicherer Erhaltung eines zarten S
reinen Teints Mlatläncdkischer Haarbalsam zur Erzeugung und S
Wachsthumbeförderung eines ſchönen üppigen Haar und Bartwuchſes perſ
Glas 50 und 90 Zahnpulver Fasta Mundwasser zur S
Erfriſchung der Mundhöhle Reinigung und Erhaltung weißer geſunder Zähne S

ſowie zum Schutze gegen Caries oder Weiter
ſämmtliche

Ein wohlschmeckendes mit griechischem Wein beroitetes diäteti
sches Mittel dienlich bei sohwaohsm oder veräorbenem Hagen Sod S

ein ete

Stuben Coak
Glude Doalk und böhm Braunkohlen Salonkohlen zur vor

Wilh Putzmann Dampfgipsfabrik

M RIn

Directe deutsche Postdampſeschiſfahrte S von Hamburg nach Newyorke e g jeden Mittwoch und SonntagW iesbadener Kochbrunnen Quellsalze Bärre a e york
jeden Diensteg

ron t ettin nach Rewyork
alle 14 Tage

von Hamburg nach Westindien
monatlich 4 mwal

ron Hamburg nach Mexico
monatlich 1 mal

Die Post Dampfschitffe der Gesellechaft
bieten bei ausgezeichneter Voerpflogung vor
zügliche Reiscegelegenheit sowohl für Cajlüts
wie Zwischendecks Passagisro

Nähere Auslunft ertheilen
Georgsechultze Hallea/s Geiststrasse 2
Wilh Anhalt Sangerhausen 146

r 7 W Uhr SA Sohafer macher
Dauachritzgaſſe 2

empfiehlt eine ſehr große Auswahl S

S J n J sS in Wand u Taſchenuhren

Schwarzwälder Sanduiren S
S von 2,50 Mk an SJ Desgl mit Wecker 3,50 Mk S

Jn feiner Ausſtattung
S bis zu 30 Mk
S urkucknhren von 15 Mk

Reiſewecker beſte Werke e
von 7 Mk an

Regnlatenre 14 Tage gehend S
von 12 Mk mit Schlagwerk S
von 20 Mk
Jn hochfeiner Ausſtattung

bis 70 Mk
S Standuhren in Nußbaum c S

mit und ohne Cuivrepoli Be
J ſchlag 50 160 MkTaſchenuhren i Neuſ 10 20 M

S do in Silber von 16S 5060 MkS Damenuhren in Gold mit Re
S wmaontoir von 30 125 Mk
h Goldene erren Remontoir

60 180 Mk
Für jede Uhr garantire 2 Jahre

Reparaturen
bei 1jähriger Garantie ſauber

und billigſt

S Enmpſehle ferner eine große
J Auswahl

S Ketten Bexloques u dergl

A Sohäfer e
Dachritzgaſſe 2

von bekannter Güte und unter Garantie
vorzügl Abdrücke liefernd fertigt ſchnell
und zu billigſten Preiſen die Stempel

fabrik von Ed Abelmann in
Halle a/S Kl Ulrichſtraße 7
De Al Druckereien FFe
für Kinder u Comptoir
Empfehle gleichzeitig meine Buchdrnu 4 e zur Anfertigung aller

Druckarbeiten O
Meimachiggegchen

Taſchen Nähmaſchine

Doppelſteppſtich ganz vernickelteis 6 M
n w von 6 50 franko

ni



W Bä V s VI e W ä2 25 e 2 2 25 25 S So 4 t28 28 W 37 ta e7z3 2r en eon hehe Sa 5 Sh 92 Leipzigerſtraße 92 Heer e Sempfiehlt ſein r e in Lager in z 35 e 2 s S3 ne eeeeeeegeereeePorzellan und Glaswaaren c8853 Chriglhann Ktänder m mit Mi z
5in ff S GehbàäuseSpeeialität Jafelſervice Ka eeſervice Waſchgarnituren

in großartiger Auswahl und in jeder Preislage

Gebrauchs geſcirr und Küchen Artikel
aus den bedeutendſten Fabriken zu ſehr billigen Preiſen

Beſonders mache ich aufmerkſam auf mein reiches Lager in

Kriſtall Wanren
als Fierſätze Howlen Jufſätze Schaalen Karaffen Weingläſer ganze Garnituren von
einfachen bis zu den eleganteſten Muſtern

Lurus Artikel in u e Zajelika

e en e

I

e S ſricot laſſen
i wegen dieſes Artikels zu bedeutend herabgeſetzten
S früher 3,00 3,50 4,00 5,00 5,50 6,00 7,00 9,00

jetzt 2,00 2,50 3,00 3,50 4,00 4,50 8,00 5,50
Einzelne Mufter Trieot Taillen hocheleganteſte Ausſtattung

früher 8 10 12 15 Mark jetzt 3 4 5 MarkK Günſtiger Einkauf für Wiederverkäufer

W el äretenmn bergHalle a/S Brüderſtraße I u 2

e S z S e S S S e SS a S eS Vom 6 bis incl 24 Dezember
S e findet in unſeren Geſchäftsräumen

M ihlgraben Ar 3
r ger alljührliche Verkauf theils tadelloſer theils

S kleeichtbeſchädigter Wagren ſtatt S
S Wir empfehlen zu ſehr billigen feſten Preiſen

Reisszeuge Tuschkasten Pederkasten
e Schreibmappen Albums Arbeitstäschechen

A Por temonnaies Notes Tascheumesser e
Briefpapier in Carton Spiele Laubsägehasten

e Gratulationskarten eſowie verſchiedene andere Galanterieartikel
in Metall und Holz

Meincke nn 3
eeeneeceeeeeeeeeeeneereeeneereeeeeeerreeeeereneeeee e en eee ee e e z S S S ehere e r eceeeeeeeeeeeee e e5 e e ar 2 3 e
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Halle Saale Leipziger Straße 91
Halles grösster Industrie Bazar

Kurz Galanterie und Spielwaaren Kunſt und Tuxus Attihel

Stets das Neueſte Großartigſte Auswahl Billigſte Preiſe
Beſte und billigſte Einkaufsquelle von

Fest und GelegenheitsgeschenkKen

I Etage I EtagePermanente grossartige Ausstellung antik gesehnitzter Holz Galanteriewaaren

zum Anbringen von Stiekereiten geeignet

Grösstes Spielwaaren Lager der Provinz
Import englischer französischer und böhmischer Bijouterien

Größtes Lager von Schmuckwagren jeden Genres
Wiener Berliner und Oftfenbacher Lederwaaren
Ball Theater Concert und Geſellſchaftsfächer

C F Ritter
Hale Saale n a h

Abin u änn

empfehlen

vuktiſche und preiswerthe

Weihnachts
geſchenke

in großer Auswahl

Abia 4 Paul ine

Halleſche Strnerſtea Arerinnal

G eSanbilnerin einfach ſoliden ſowie hochfeinſten an v 1,50 Mk an bei

IMMNMDMGGOMMM
Donnerstag den 6 Dezember von 9 Uhr ab Keisszenge Harkt 15 NMarktsehl

onnerstag Deze r a ar arktsohlosskommen im Saale der Moritzburg HSarz Nr 48 MikrosKope z
ein großer Poſten Huu

aPuppenköpfe e
geringerer und beſſerer Art aus einer Geſchäfts Auflöſnug her Dleetrivirmagehi nen S

rührend zur Verſteigerung O 30 n kann z Qz

Deutsche Schaumweinfabr ik Kleinſchmieden guervor 75 S
Actien Oapitai 1,000 000 HIarK e m eWachen heim Kheinpfal Rianinos

empfiehlt ihre nach patentirtem Verfahren aus garantirt reinem Traubenwein e aund Zucker ohne Zuſatz von Spirituoſen und Chemikalien hergeſtellten in größter Auswahl neueſter u beſterſt Canalisations Artikel Zinkblechechaumweine die r Flalche Mk 1,75 Eonſtrüction unter di driger Garantier be e e blanbenhurg an Doppeltelaſtiſche Spiraldraht Matratzen
Verkaufsſtellen bei Erang Boten Scelneria Varſüſterſtafe Eiſerne Bettſtellen mit Spiralbeſpannnung77 Jentzsch Leipzige e 31Augo Seunbert eue und gebrauchte Möbel ſowie alle Drahtgewebe und Geflechte fertige Siebe e e in

Huuptniederla ge Ken dent Gr Klaus m raläeſe und Eiſenrand liefert C Heiland valle Magdeburgerſtr
Kalle Druck und Verlag von Otto e
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